
   

Umweltausschuss 
Protokoll Nr. UA/05/2011 

 
über die öffentliche Sitzung des Umweltausschusses 

am 11.05.2011, 
Rathaus, Sitzungszimmer 601 

 
Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung : 21:35 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
 
Herr Horst Marzi Stellvertr. Vorsitzender 
 
Stadtverordnete 
 
Herr Werner Bandick  
Frau Sabrina Bosse  
Frau Doris Brandt  
Herr Dr. Ernst-Jürgen Hoffmann  
 
Bürgerliche Mitglieder 
 
Herr Bero Behrens i. V. f. StV Heidenreich 
Herr Christian Schmidt  
Herr Walter Schneider  
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Herr Rolf de Vries Naturschutzbeauftragter 
Herr Jan-Christian Ebert Kinder- und Jugendbeirat 
 
Verwaltung 
 
Frau Annette Kirchgeorg  
Frau Jutta Nielsen Protokollführerin 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 
Stadtverordnete 
 
Herr Dieter Heidenreich  
 
Bürgerliche Mitglieder 
 
Frau Nina Hildebrandt  
Herr Michael Stukenberg beratend 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
  
3. Einwohnerfragestunde 
  
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 04/2011 vom 

13.04.2011 
  
5. Rahmenplan Stadteingang West 

- Beschluss über den Rahmenplan 
2010/108

  
6. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen - Naturschutzgebiet Auetal AN/028/2011
   
7. Verfahren zur Neuaufstellung eines Landschaftsplanes 

- Aufstellungsbeschluss - 
2011/064

  
8. Kenntnisnahmen 
  
8.1 Baumliste 
  
8.2 Shoefitty 
  
9. Verschiedenes 
  
9.1 Bäume Reesenbüttler Redder 
  
9.2 Begrünung der Straße vor dem CCA 
  
9.3 Mülleimer 
  
9.4 Bahnhof Gartenholz 
  
9.5 Nordtangente 
  
9.6 Zuständigkeiten Umweltausschuss 
  
 
 
 



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende des Umweltausschusses begrüßt die Anwesenden und er-

öffnet die Sitzung. 
 

  
  
   
   
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
   
 Es gibt keine Einwände. Die Tagesordnung ist damit genehmigt. 

 
  
  
   
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Herr Mächler äußert sich positiv über ein gutes Gespräch in der Verwaltung 

zur Fällaktion am Stormarnplatz. Nachdem von Frau Kirchgeorg ausgeführt 
wurde, dass es zur Zeit keine konkrete Planung zur Neugestaltung dieser Flä-
che gibt, bittet Herr Mächler nochmals darum, regelmäßig im Herbst nach der 
Baumkontrolle eine Liste der zu fällenden Bäume in der Presse bekannt zu 
geben. 
 
Weiterhin spricht Herr Mächler die Fläche gegenüber dem Friedhof in der 
Hamburger Straße an, für die im Rahmenplan West eine massive Bebauung 
vorgesehen ist. Auf dieses Thema wird der Ausschuss unter TOP 5 näher 
eingehen. 
 

  
  
   
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 04/2011 vom 13.04.2011 
   
 Die Verpflichtung von Herrn Schmidt als neues Mitglied des Umweltaus-

schusses unter TOP 1 ist nicht protokolliert worden. Herr Schmidt wurde ord-
nungsgemäß vom Vorsitzenden durch Handschlag auf die gewissenhafte Er-
füllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in sein Amt eingeführt. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Marzi bestätigt die Verwaltung, dass es sich bei der 
nicht durchgeführten Weiterleitung der E-Mail um ein einmaliges Versäumnis 
handelt und an der Vermeidung in der Zukunft selbstverständlich gearbeitet 
wird. 
 
Es gibt keine weiteren Einwände. Das Protokoll ist damit genehmigt. 
 



   

 
  2010/108
   
5. Rahmenplan Stadteingang West 

- Beschluss über den Rahmenplan 
   
 Im Sachvortrag der Verwaltung werden alle grünordnerischen Belange vorge-

stellt. Die bereits vorhandenen, wertvollen Grünflächen, Waldgebiete, Grün-
züge und Naturschutzgebiete bleiben erhalten und werden zum Teil neu er-
schlossen. 
 
Im Anschluss beginnt eine lebhafte Diskussion über die Bauköper in der 
Hamburger Straße gegenüber dem Friedhof. Die Darstellung der massiv wir-
kenden Baukörper wird an dieser Stelle als ungünstig angesehen. 
 
Der Umweltausschuss kommt darin überein, zunächst über den Antrag der 
CDU, AN/027/2011, der im Bauausschuss abgelehnt wurde, hier nochmals 
zur Abstimmung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  6 dafür 
 2 dagegen 
 
Im Anschluss wird über den Beschlussvorschlag der Vorlage 2011/108 abge-
stimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  6 dafür 
 2 Enthaltungen 
 

  
  



   

 
6. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen - Naturschutzgebiet 

Auetal 
AN/028/2011

   
  

Der Vorsitzende stellt klar, dass im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes 
lediglich eine Entscheidung darüber getroffen werden soll, ob über den Be-
schlussvorschlag der Vorlage 2010/145 abgestimmt werden soll oder nicht. 
 
In der anschließenden Diskussion stellt die Verwaltung klar, dass die Empfeh-
lung aus der Einwohnerversammlung auf jeden Fall als Anregung im Rahmen 
der frühzeitigen Bürgerbeteiligung aufgenommen wird. Auch vonseiten der 
Verwaltung besteht ein großes Interesse daran, das Auetal als Fläche zum 
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
festzusetzen. 
 
Mehrheitlich wird die Auffassung vertreten, die verkehrliche Anbindung nicht 
nur über die B 75 laufen zu lassen, sondern eine gute Fuß- und Radwegever-
bindung über die Aue zu schaffen. Der bereits vorhandene Weg ist dafür nicht 
geeignet. 
 
Im Anschluss wird über den Antrag abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  2 dafür 
 4 dagegen 
 2 Enthaltungen 
 

  
  



   

 
  2011/064
   
7. Verfahren zur Neuaufstellung eines Landschaftsplanes 

- Aufstellungsbeschluss - 
   
 Ein Sachvortrag wird als nicht notwendig angesehen. Auf Nachfrage des 

Umweltausschusses erklärt die Verwaltung, dass eine gesetzliche Verpflich-
tung zur Aufstellung eines Landschaftsplanes nicht mehr besteht, gleichwohl 
aber die dringende Notwendigkeit. Die Biotopkartierung wird ohnehin zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes aktualisiert und kann dazu ge-
nutzt werden, ohne zusätzlichen, großen finanziellen Aufwand gleichzeitig 
den Landschaftsplan zu erneuern, wodurch in Zukunft die Bauleitplanung er-
leichtert und finanziell entlastet wird. 
 
Nach einer lebhaften Diskussion über die Notwendigkeit der Aufstellung eines 
Landschaftsplanes und nachdem Herr de Vries dessen Erneuerung ausdrück-
lich befürwortet hat, stimmt der Umweltausschuss über den Beschlussvor-
schlag der Vorlage ab. 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1: 7 dafür 
 1 dagegen 
  
Abstimmungsergebnis zu Punkt 2 vorbehaltlich der Finanzierbarkeit: 
 6 dafür 
 1 dagegen 
 1 Enthaltung 
 

  
  
   
   



   

 
8. Kenntnisnahmen 
   
8.1 Baumliste 
   
 Eine aktualisierte Liste mit im Frühjahr 2011 gepflanzten Bäumen wird dem 

Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

  
  
   
   
8.2 Shoefitty 
   
 Ein Vermerk der Verwaltung zum Thema Schuhe in den Bäumen am Stor-

marnplatz wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

  
  
   
   
9. Verschiedenes 
   
9.1 Bäume Reesenbüttler Redder 
   
 Auf Nachfrage eines Mitgliedes des Umweltausschusses sagt die Verwaltung 

zu, nachzuprüfen, ob die neu gepflanzten Bäume im Reesenbüttler Redder 
ordnungsgemäß gewässert worden sind. Wahrscheinlich wird der Baum, der 
einzugehen droht, von der Stadt ersetzt werden müssen, da es sich bei der 
Neuanpflanzung nicht um eine Baumaßnahme handelt. 
 

  
  
   
   
9.2 Begrünung der Straße vor dem CCA 
   
 Da unter der Fläche vor dem CCA eine Tiefgarage liegt, können keine Bäume 

gepflanzt werden. Für eine Begrünung über Kübel wird ein Konzept erarbei-
tet. Die Finanzierung ist allerdings zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch unklar. 
 

  
  
   
   
9.3 Mülleimer 
   
 Die am Kriegerdenkmal entfernten Mülleimer werden ersetzt. Es müssen al-

lerdings vandalismussichere Modelle gefunden werden, da im Bereich des 
Kriegerdenkmales die Beschädigungen besonders groß sind. 
 



   

 
9.4 Bahnhof Gartenholz 
   
 Die Pflanzarbeiten auf der Westseite der Gleise beginnen im Herbst dieses 

Jahres. 
 

  
  
   
   
9.5 Nordtangente 
   
 Auf Nachfrage bestätigt die Verwaltung, dass die Nordtangente im Rahmen 

des Planaufstellungsverfahrens im Umweltausschuss behandelt werden wird. 
Unklar ist noch, warum in der Vorlage 2011/015/1 die Umweltbelange ange-
sprochen werden, ohne dass eine Behandlung im Umweltausschuss vorge-
sehen ist. 
 

  
  
   
   
9.6 Zuständigkeiten Umweltausschuss 
   
 Der Umweltausschuss kritisiert, dass in der Sitzung des Bau- und Planungs-

ausschusses am 06.04.2011 umweltrelevante Themen behandelt worden 
sind. Unter TOP 11.3 die Begrünung des CCA zur Großen Straße und unter 
TOP 11.5 das Thema Elektrosmog bei Funkmasten. 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Horst Marzi gez. Jutta Nielsen 
Stellvertr. Vorsitzender Protokollführerin 
 
 


